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[fol. 122r]

Ausgab dagegen im 22tn

             Extract

123Martin Werdendorfer, Paur von Wifels-
  furth, hat zu Vnderziechung der schadhafften
  Eggsaullen vf der Churfürstlichen Thonaumühl
  ausm Hernholz ainen grossen Aichenen
  Stockh herien zur Stehl gefiehrt vnd
  hieuor Fuehrlohn erhebt  36 

Gleichfahls Georg Hueber, Burger vnnd
  Gasstgeb alhier zu Kelhaimb, vmb das
  er ausm Gmainwaldt zur obgemeltn
  Mihl ainen gerauchwerckhtn Wehlpaumb
  hereingefiehrtn zu wohl verdientem
  Fuehrlohn       3  

Dann Georg Clarherr, Zimmermaister
  alda, vnd seine Gsellen, das sye solchen
  ab- vnd ausgehackht, selben auch auf
  mehrgemelter Thonaumihl ausgearbeith,
  wienitweniger ain neue Grundtsollen
  vnderzogen vnd andere Zimmer Arbeith
  mehr daselbsten vorgenommen, an ver-
  dienten Taglohn       6 50 

Vnd nachdeme das weisse Stainpflasster
  im vordern grossen Preuhaus zwischen dem

thuet     10 26 

[fol. 122v]

124Maischcassten vnd Zusamblasgrandt ganz
  zertrimmert vnd disemnach im Pier-
  fassen sehr schödlich gewest, als hat man
  selbes aufheben vnd dagegen, vmb das
  Aus- oder Ablauffen des Pieres in Vassen
  zuuerhietten, mit aichenen Läden belegen
  lassen, hierzue auch vom Lorenzen
  Prieflinger, Burger vnd Rädlmühlern
  alhier, aus Mangl der vorräthigen
  8 vierzohlige solche Läden erkhaufft

123 Dieser und die folgenden beiden Absätze werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an
der links der Text „Gepeu“ steht.
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